
Religionen im Libanon 

 

 Über 18 verschieden religiöse 
Gemeinschaften leben heute auf dem nur 
10452 Quadratkilometer großen Gebiet des 
Libanon. Diese Religionsgruppen können 
prinzipiell in zwei großen Gruppen 
zusammengefasst werden: Muslime und 
Christen. 
 
Das Christentum umfasst die 
„konfessionelle“ Aufteilung in Maroniten, 
griechische Katholiken, Griechisch-
Orthodoxe, armenische Katholiken, Syrisch-
Orthodoxe, syrische Katholiken, 
Protestanten, evangelische Freikirchen, 
Kaldarier, Kopten und Assyrer. Der Islam 
umfasst die Sunniten, Schiiten, Alleviten und Drusen.  
 
Im Libanon gibt es drei Gebiete, in denen jeweils eine religiöse Gruppe überwiegt: 
im Süden und in der Bekaa-Ebene bilden die Schiiten die Mehrheit, in Tripoli und 
Akar sind es die Sunniten und in Teilen des Mount Lebanon dominieren die 
Christen. Es handelt sich hierbei jedoch nicht um strikte Trennungen der Religionen 
bzw. Konfessionen, es ist vielmehr nicht ausgeschlossen, dass auch andere 
Religionsgruppen in diesen 

 
Besichtigung eines christlichen Klosters im Libanon 

Regionen vorzufinden sind. In Beirut und in den übrigen Teilen des Gebietes des 
Mount Lebanon kann man keine Mehrheit einer Religion verzeichnen. Hier findet 
sich eine Gleichverteilung der Religionen. In Beirut sind Sunniten und Christen etwa  
in gleichen Teilen vertreten, in den eben genannten Gebieten des Mount Lebanon 
leben Christen und Drusen. Es gibt aber auch noch einige wenige Dörfer, in denen 



nur eine Religionsgemeinschaft lebt 
und darauf achtet, dass dies strikt 
beibehalten wird. 

 
Im Libanon gibt es ein Gesetz, das 
Ehen zwischen Mitgliedern 
verschiedener Religionen verbietet. 
Trotz der großen Unterschiede 
innerhalb der libanesischen 
Gesellschaft werden die 
konfessionellen Feiertage von allen 
anerkannt. Demnach feiern die 
Christen ebenso die muslimischen 
Feste, wie die Muslimen Ostern und 
Weihnachten feiern. 
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